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Antrag für den Verbandskongress 2009 
 
Antrag:  
 
Ziff. 61 der Turnierordnung wird wie folgt geändert  
 
 
61. Jeder Wettkampf muss von einem lizenzierten Schiedsrichter geleitet 
werden. In den Ligen, die zur ELO-Auswertung eingereicht werden, darf er 
nicht bei dem Wettkampf mitspielen und ihn gleichzeitig leiten. Sofern 
nicht vom zuständigen Turnierleiter ein Wettkampfleiter eingesetzt wird, 
ist der Schiedsrichter von der Heimmannschaft zu stellen. 
Bei Mannschaftskämpfen werden Reklamationen im Zusammenhang mit dem Artikel 
10 der FIDE-Regeln nach Anhang D behandelt, wenn der Wettkampfleiter nicht 
offiziell vom zuständigen Turnierleiter eingesetzt wurde, es sei denn, 
beide Mannschaftsführer erzielen in der Einschätzung des Sachverhaltes 
Übereinstimmung.  
 
Begründung: 
 
Für eine ELO-Auswertung ist es zukünftig notwendig, dass der Schiedsrichter nicht bei dem 
Wettkampf mitspielt, den er leitet. 
 
Nach der Satzung ist in der Regel das erw. Präsidium für die Änderung der Turnierordnung zuständig. 
Da aber die Sfr. Erbach einen Antrag, der im Gegensatz zu dem o. g. Antrag steht, für den 
Verbandskongress gestellt hat, erscheint es angemessen, in dieser Frage den Verbandskongress 
entscheiden zu lassen. 
 


